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Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.
Als ich Anfang der 1990er Jahre als Teenager 
diese Zeilen auf dem Domplatz in Erfurt das ers-
te Mal hörte und mitsang, hatte ich keine Ah-
nung von ihrer Entstehungsgeschichte, ja selbst 
den Namen ihres Dichters, Dietrich Bonhoeffer, 
hatte ich noch nie gehört. Mein Vater hätte mich 
ob der Bildungslücke getadelt, wenn er davon 
erfahren hätte.
In den folgenden Tagen und 
Wochen beschäftigte ich 
mich sehr intensiv da-
mit das Lied zu lernen, 
dessen Text mich so 
fasziniert hatte. Das 
Gottvertrauen, das 
Bonhoeffer ange-
sichts des nahen-
den Todes zeigte, 
beeindruckt mich 
auch heute immer 
wieder, wenn mir das 
Lied (vor allem auf Be-
erdigungen oder zum 
Jahresanfang) begegnet.
Damals erinnerte mich der 
Text an einen Spruch, den meine 
Großeltern über ihrem Bett hängen hat-
ten: Wer auf Gott vertraut, das Feld bebaut, ... 
hat niemals Not und immerfort sein täglich Brot.
Aus beiden Texten, so unterschiedlich sie sein 
mögen, sprechen Gottvertrauen und Zuversicht, 
die ich mir in der Folge zu eigen machen wollte 
und konnte.
Gottvertrauen ist ein Geschenk, das ich jedem 
wünsche und doch niemandem geben kann, 
denn es ist leider nicht ansteckend. Ich kann 
es vorleben. Und ich kann dazu einladen, sich 
selbst auf die Suche danach zu machen.
Dieser Tage höre ich überall Zukunftsängste: 

Wo steuert die Politik unser Land hin, wenn „die 
Mitte“ nur auf die eigene Wiederwahl bedacht 
ist und „die Ränder“ uns gegeneinander auszu-
spielen versuchen? Oder im Privaten: Einer sorgt 
sich um den kranken Lebenspartner, der andere 
trauert um eine aufgekündigte jahrzehntelang 
gefestigte Freundschaft. Und immer wieder in 
unseren Gemeinden die Frage: Wie geht es wei-
ter, wenn immer mehr Pfarrer fehlen?
Auch ich kämpfe mit diesen Sorgen. Mit Gott-
vertrauen lassen sich viele von ihnen leichter 

ertragen.
Jedes Jahr in der Passionszeit 

blicken wir auf das Leben, 
Leiden und Sterben von 

Jesus - dem Christus. 
Er zeigt uns, dass Leid 
und Hadern zum Le-
ben dazugehören. 
Mit der Auferste-
hung seines Sohnes 
und der Pfingstbot-
schaft bringt Gott 
aber auch Hoffnung 

und Freude in un-
ser Leben. Lassen wir 

ihnen das letzte Wort! 
Wenn wir in der Oster-

nacht die neue Kerze mit der 
Jahreszahl 2025 entzünden, wün-

sche ich uns allen, dass wir den Heraus-
forderungen der Zeit im In- und Ausland und 
nicht zuletzt auch in unseren Gemeinden mit 
Bonhoeffers Zuversicht begegnen:
Von guten Mächten treu und still umgeben, 
behütet und getröstet wunderbar, so will ich 
diese Tage mit euch leben und mit euch ge-
hen in ein neues Jahr.
Bleiben bzw. werden Sie zuversichtlich! Lassen 
Sie sich nicht vom Pessimismus lähmen, sondern 
packen Sie mit an! Gemeinsam werden wir, mit 
Gottes Hilfe, zum Schmied unseres Glücks!
Ihre Anke Zeuner

Liebe Gemeindeglieder in und um Rudolstadt!
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Im Jahr 2021 kam zum ersten Mal die Idee eines Lesegartens im Supturgarten der evangelisch-luthe-
rischen Kirchengemeinde auf. Unter Federführung der Kirchengemeinde konnten Kirche und Stadt-
bibliothek ein durch LEADER und Share Value Stiftung gefördertes Projekt umsetzen und einen Ort 
schaffen, an welchem man zusammenkommt. Zur feierlichen Eröffnung am 25. Mai um 15:00 Uhr 
möchten nun die Kirchengemeinde und die Stadtbibliothek Rudolstadt einladen. Wir freuen uns auf 
Sie!

Pfarrerin Madlen Goldhahn (Kirchenkreis Rudolstadt-Saalfeld) und 
Annelie Carslake (Stadtbibliothek)

Eröffnung Lesegarten

„Klänge der Seele“ - Ein Konzertabend mit 
Volksliedern im alten und neuen Gewand

Erleben Sie einen Konzerta-
bend, der die Seele berührt 
- Sie werden entführt auf 
eine musikalische Reise 
durch die Welt der Volks-
lieder. Zeitlose Melodien 
der Heimat werden so-
wohl in traditioneller Wei-
se als auch in modernen 
Arrangements präsentiert. 
Die Zuhörer dürfen sich 
auf altbekannte deutsche 

Volkslieder und auch internationale Lieder aus 
verschiedenen Kulturepochen freuen. Es werden 
unter anderem auch französische Chansons, 
schwedische Melodien und italienische Lieder 
zu Gehör gebracht.
Es musizieren für Sie Solisten und Ensembles der 

Kreismusikschule Rudolstadt.
Datum: 12. 05. 2025
Ort: Kirche in Volkstedt
Beginn: 18:00 Uhr
Der Eintritt ist frei, über eine Spende würden wir 
uns sehr freuen.
 
Gedenktag der Bombardierung von  
Volkstedt
Am Donnerstag, dem 10. April 2025, jährt sich 
die Bombardierung Volkstedts im Jahr 1945 zum 
80. Mal. Aus diesem Anlass werden zum Geden-
ken an das Ereignis um 10:00 Uhr die Kirchen- 
glocken läuten. Um 17:00 Uhr gibt es dann eine 
Gedenkveranstaltung, die mit der Feier einer 
Andacht beginnt, danach gibt es einen Vortrag 
im Gemeindesaal. Historische Bilder und Doku-
mente erinnern an das Geschehen. Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Der Gemeindekirchenrat Volkstedt

Volkstedt

Aktuelles
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Vom 21. Februar bis zum 23. Februar hat ein 
Team des MDR in Schaala einen Film gedreht 
im Rahmen der Sendereihe „Unser Dorf hat 
Wochenende“. An den drei Tagen wurde das 
Leben im Ort begleitet, vom Heimatverein 
bis Kirche und Kirchengemeinde, und auch 
einzelne Ortsbewohner kamen zu Wort. Der 
Beitrag gibt einen guten Einblick in dörfliches 
Wochenendleben. Natürlich sind die Sende-
zeiten auf dem Bild jetzt nicht mehr aktuell. 
Wer aber Interesse hat: In der mdr-Mediathek 
kann der Beitrag noch angeschaut werden.

Marion Weidner

Schaala

Die nächsten Gemeindenachmittage in 
Schwarza finden am 30. April und am 28. Mai 
statt. Wenn Sie Lust auf eine gute Tasse Kaffee, 
leckeren Kuchen, nette Gespräche in fröhlicher 
Gemeinschaft und natürlich auch Gottes Wort 
haben, sind Sie bei uns genau richtig. Beginn ist 
jeweils 15.00 Uhr. Seien Sie uns herzlich willkom-
men. Wir freuen uns auch immer über Neuzu-
gänge.

Ihre Angelika Kaatz

Schwarza

Offene Kirche in der Osterwoche
Die Schwarzaer Sankt-Laurentius-Kirche hat in der Osterwoche ihre Tür ge-
öffnet. Von Montag, dem 14. April bis Donnerstag, dem 17. April, jeweils von 
17:00 Uhr bis zum Läuten um 18:00 Uhr sind Sie eingeladen, in der Stille zu 
verweilen. Sollte ein Gespräch gewünscht sein, ist auch immer ein Ansprech-
partner vor Ort. Ebenso gibt es Texte und Material, welches auf die kommen-
den Feiertage einstimmt, zu entdecken.
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Die ersten Wochen im Kirchenjahr waren ruhig 
in Pflanzwirbach. Bis Februar mutete unsere Kir-
che noch ein bisschen nach Winterruhe an. Die 
Heizung unter den Kirchenbänken schaffte es 
bei den eisigen Temperaturen kaum, den Raum 
für den Gottesdienst zu erwärmen. Der ein oder 
andere blieb lieber zuhause, und wir haben uns 
in kleiner Runde zusammengefunden. Draußen 
über dem Eingang zur Kirche erinnert der Mis-
telzweig noch immer an das schöne Weihnach-
ten und will uns doch gleichzeitig sagen, dass 
es nun wirklich Zeit ist, die Sonne ins Haus zu 
holen und den Frühling einzuläuten. Wir feiern 
Ostern mit einem Karfreitagsgottesdienst 
(am 18. April 2025, um 10:30 Uhr) in St. Er-
hard und nehmen dies als Auftakt, anschlie-
ßend mit voller Kraft und ganzer Frische wieder 
voll durchzustarten.

Arbeitseinsatz in St. Erhard
Gemeinsam mit dem Heimatverein Pflanzwir-
bach e.V. veranstalten wir am Samstag, den 10. 
Mai 2025, ab 9:00 Uhr unseren alljährlichen 
Arbeitseinsatz im Dorf, währenddessen wir 
u.a. unsere Kirche von oben bis unten entstau-
ben, alles einmal ordentlich durchwienern und 
die Fenster putzen. Das ganze Dorf ist auf den 
Beinen, die Gemeinschaftsanlagen werden in 

Schuss gebracht, hier und da auch der Farbpin-
sel geschwungen. Wir lieben unsere Kirche und 
unser Dorf, Du auch? Dann laden wir Dich herz-
lich ein mitzumachen, unsere Kirche zu verschö-
nern und zu pflegen – auch im Gemeinde- und 
Heimatvereinsraum werden helfende Hände 
für die Grundreinigung immer benötigt. Bringe 
Fröhlichkeit, Hilfsmittel und Utensilien mit, und 
starte mit uns in einen lustigen Samstagvormit-
tag, den wir mit einem Bratwurst-Mittag aus-
klingen lassen. Wir hoffen auf schönes Wetter, 
sodass wir Tische und Stühle herausholen und 
im Sonnenschein zusammen essen können.

Erster Pflanzwirbacher Dorfflohmarkt
Irgendwie macht „klar-Schiffen machen“ doch 
Freude, Entrümpeln befreit und räumt auch ein 
bisschen die Seele auf. Pflanzwirbach veran-
staltet den ersten Dorfflohmarkt. Alle, die Lust 
haben, Platz im Keller, in der Scheune oder auf 
dem Dachboden zu schaffen, sind aufgerufen 
mitzumachen. Im Verborgenen liegen Schätze, 
dessen sind wir uns sicher. Am 24. Mai 2025 
öffnet Pflanzwirbach von 10:00 bis 17:00 
Uhr erstmals seine Gärten und Höfe für Be-
sucher. Wir verkaufen, was nicht mehr benötigt 
wird und anderswo neue Freude schenkt. Klein 
und Groß – alle sind dabei. Auch unsere schö-
ne Kirche wird für Besucher geöffnet sein und 
zum Verweilen einladen. Die Planungen sind 
im Gange. Sei auch Du dabei und hilf uns, den 
ersten Pflanzwirbacher Dorfflohmarkt zu einem 
Erfolg zu machen. Wir probieren etwas Neues, 
möchten unserer Gemeinde Kirche und Dorf 
zugänglich machen und auch andere einladen, 
daran teilzuhaben. 
Anmeldungen aller Pflanzwirbacher für einen 
Flohmarktstand bitte per E-Mail oder über den 
Gartenzaun an unsere liebe Stefanie Bär (baer.
rudolstadt@freenet.de). Wir freuen uns auf Dich! 
Bis bald in Pflanzwirbach! GKR, P. Petzke.

Alles neu macht der Mai: Arbeitseinsatz und offene  
Kirche – Wir machen uns schön für den Dorfflohmarkt

Aktuelles aus Pflanzwirbach-Ammelstädt
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Arbeitseinsatz
Zum Arbeitseinsatz am Samstag, den 12. 
April, ab 9 Uhr auf dem Friedhof und rund 
um die Nikolaikirche wird ganz herzlich ein-
geladen. „Viele Hände bereiten ein schnel-
les Ende…!“ heißt es im Volksmund. Wir 
wollen unsere Kirche und unser Gemein-
dehaus wieder auf Hochglanz bringen und 
das Außengelände säubern. Ein gemeinsa-
mes Mittagessen soll dann die Arbeiten be-
schließen. Wenn das Frühjahr kommt, soll es 
nun auch mit den Friedhofsarbeiten weiter-
gehen. Die Wege zwischen den Gräbern vor 
dem Gemeindehaus sollen neu angelegt 
und mit Borden versehen werden. 

Passions- und Ostergottesdienste
Zu den Passions- und Ostergottesdiensten 
in unserer Nikolaikirche wird ganz herzlich 
eingeladen. Neben den wöchentlichen Got-
tesdiensten am Sonntagmorgen (immer 10 
Uhr) wird am Karfreitag (18.04.) 10 Uhr der 
Kreuzigung unseres Herrn gedacht. Am Os-
termorgen (Ostersonntag, 20.04.) können 
wir in einem Frühgottesdienst um 6 Uhr 
und einem Familiengottesdienst um 10 Uhr 
der Auferstehung Jesu Christi gedenken. Ein 
Osterfrühstück zwischen den beiden Got-
tesdiensten (8 Uhr) lädt zum Gespräch und 
Feiern ein.

Sanierungsarbeiten Kirchturm und Kir-
chendach
Leider hat unsere Gemeinde vom Landes-
amt für Denkmalpflege in diesem Jahr kei-
nen Zuschlag für die dringend notwendigen 
Sanierungsarbeiten an Kirchturm und Dach 
bekommen. Daher müssen wir schweren 
Herzens die Arbeiten auf das kommende 
Jahr verschieben und wollen uns vorerst 
mit Notsicherungsmaßnahmen behelfen. 
Wir danken allen, die mit ihrer Spende und 
ihrem Gemeindebeitrag (Kirchgeld) zur 
Absicherung des Eigenanteils beigetragen 
haben. Da wir auch hier noch nicht auf die 
notwendige Summe gekommen sind, bit-
ten wir um weitere Spenden zur Erhaltung 
unserer ehrwürdigen Nikolaikirche. Ihre 
Spende wird auf das Gemeinschaftskonto 
mit der IBAN DE90.8305.0303.0011.0233.84 
erbeten, bitte vergessen Sie nicht den Ver-
wendungszweck: „Sanierung Nikolaikirche 
Cumbach“ und Ihre Adresse für die Zusen-
dung der Spendenquittung mit anzugeben. 
Für Spenden bis 200,- € reicht dem Finanz-
amt allerdings bei der Steuererklärung auch 
der Einzahlungsbeleg .

Cumbach
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GKR-Wahlen in Cumbach
Die amtierenden 
Kirchenältesten 
von Cumbach ha-
ben in einer ihrer 
letzten Sitzungen 
den Wahltermin 
für den neuzu-
wählenden Ge-

meindekirchenrat (GKR) auf den 28. Sep-
tember 2025 gelegt. Sechs Kirchenälteste 
sollen künftig die Geschicke für die Kir-
chengemeinde leiten. Wahlberechtigt sind 
alle eingetragenen Gemeindeglieder ab 
dem 14. Lebensjahr. Auch eine Briefwahl ist 
möglich. Wählbar sind alle eingetragenen 
Gemeindeglieder ab dem 16. Lebensjahr. 
Die Vorstellung der Kandidaten erfolgt in 
einem der nächsten Gemeindebriefe. Wei-
tere Information gibt es im Pfarramt bei 
Pfarrer Martin Krautwurst telefonisch unter 
0172.7949.792 oder per E-Mail unter kraut-
wurstmartin@gmail.com.

Gemeindenachmittag
In der Regel finden immer am ersten und 
dritten Dienstag im Monat um 15 Uhr die 
Gemeindenachmittage in unserem Gemein-
dehaus statt. Hierzu sind alle Gemeindeglie-
der und auch Gäste herzlich willkommen. Es 
wird gesungen und gelacht, es gibt span-
nende Themen und auch das Gedächtnis 
wird humorvoll trainiert. Bei Kaffee und Ku-
chen bleibt man in Gemeinschaft und Ge-
spräch. Wir freuen uns über Ihren Besuch 
und Zuwachs in der freundlichen Runde!

Gemeindenachmittag
Der Gemeindenachmittag in Teichweiden glich 
wieder einer Sternstunde im wahrsten Sinne des  

Wortes. Zahlreich waren die Senioren aus dem 
Ort und dem Umkreis der Einladung ins Gemein-
dehaus gefolgt. Es ging um Sterne im wörtlichen 
wie im übertragenen Sinne. Natürlich war der 
Morgenstern Ausgangspunkt, der den Weisen 
aus dem Morgenland den Weg zur Krippe wies. 
Doch der Stern dient heute in vielfältiger Weise 
der Orientierung. So kann man sich zur Bewer-
tung der Qualität von Hotels, Kochkünsten und 
Meisterschaften im Sport der Sterne bedienen. 
Mannschaften, Zeitschriften, Automarken oder 
auch Nationalfahnen tragen Sterne als Quali-
tätsstandart oder Markenzeichen. Der selbst-
gebackene Kuchen zum Kaffee am Nachmittag 
verdiente wieder volle Sternzahl.
 

Teichweiden

Aktuelles aus Cumbach und Teichweiden
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Kinderstunde
Die kleine Gemeinde von Teichweiden freut sich 
über zwei Kinderkreise, die sich regelmäßig im 
Gemeindehaus treffen. Neben christlichen Wer-
ten, Musik und Gesang lieben die Kinder vor 
allem die Spiele und die Gemeinschaft. Eingela-
den sind alle Kinder im Schul- und Vorschulalter, 
egal ob getauft oder nicht. Nächster Höhepunkt 
wird die Passionszeit und das bevorstehende 
Osterfest sein.

Innensanierung
Gute und schlechte Nachrichten begleiten unse-
re Instandsetzung in der Kirche in diesen Tagen. 
Während mit der Sanierung des Schnitzaltars in 
diesen Wochen bereits begonnen werden kann 
und auch die Materialien für die Bankpodeste 
bereits auf ihren Einbau warten, wird sich die 
Innensanierung an Decke, Wänden und Empo-
ren etwas in die Länge ziehen. Zahlreiche Stif-
tungen haben zwar ihre Unterstützung zuge-
sagt. Auch die Spenden durch die Stifterbriefe 
nimmt kontinuierlich zu, doch leider blieb die 
erwartete finanzielle Unterstützung durch das 
Landesamt für Denkmalpflege aus. Auch der Kir-
chenkreis kann in diesem Jahr keinen Zuschuss 
wie erwartet geben. So werden wir die Innensa-
nierung über zwei Jahre ausdehnen, um mit 
weiteren Spenden, Zuschüssen und einer even- 

tuellen Kreditaufnahme das Bauprojekt abzu-
schließen. Unterstützen Sie uns mit Ihrer Spen-
de auf dem Gemeinschaftskonto mit der IBAN 
DE90.8305.0303.0011.0233.84. Bitte vergessen 
Sie nicht den Verwendungszweck: „Innensanie-
rung Kirche Teichweiden“ und Ihre Adresse für 
die Zusendung der Spendenquittung mit an-
zugeben. Für Spenden bis 200,- € reicht bereits 
der Einzahlungsbeleg zur Steuerrückerstattung 
beim Finanzamt.

GKR-Wahlen in Teichweiden
In ihrer letzten 
Sitzung haben 
die amtierenden 
Kirchenältesten 
von Teichweiden 
den Wahltermin 
für den neuzu-
wählenden Ge-

meindekirchenrat (GKR) auf den 28. September 
2025 gelegt. Sechs Kirchenälteste sollen künftig 
wieder die Geschicke für die Kirchengemeinde 
leiten. Wahlberechtigt sind alle eingetragenen 
Gemeindeglieder ab dem 14. Lebensjahr. Auch 
eine Briefwahl ist möglich. Wählbar sind alle 
eingetragenen Gemeindeglieder ab dem 16. Le-
bensjahr. Die Vorstellung der Kandidaten erfolgt 
in einem der nächsten Gemeindebriefe. Weitere 
Information gibt es im Pfarramt bei Pfarrer Mar-
tin Krautwurst telefonisch unter 0172.7949.792 
oder per E-Mail unter krautwurstmartin@gmail.
com.
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Frühjahrsputz
Es ist eine schöne Tradition, dass Gemeindeglie-
der mit unseren Konfirmanden zum Frühjahrs- 
putz unsere Kirchen, das Gemeindehaus und 
den Kirchplatz säubern und wieder herrichten. 
Am Samstag den 05. April in der Lutherkirche 
und am 12. April rund um die Stadtkirche wer-
den ab 9 Uhr wieder viele Helfer und Helferin-
nen erwartet. Vor der Stadtkirche werden dann 
die schönen Bänke wieder aufgestellt, die zum 
Verweilen einladen. Ein gemeinsames Mittag-
essen soll den Arbeitseinsatz dann abschließen.

Küsterstelle
Erfreulich sind die Besucherzahlen zu unseren 
Gottesdiensten, die weiter zunehmen. Eine Viel-
zahl von haupt- und ehrenamtlichen Gemeinde-
gliedern tragen dazu bei, dass die Gottesdiens-
te in großer Gemeinschaft und Vielfalt gefeiert 
werden können. Doch ein Amt ist zumindest 
in der Stadtkirche noch unbesetzt, unsere Küs-
terstelle. Hierfür suchen wir dringend Hilfe, die 
auch finanziell vergütet werden kann. Ein Küster 
bzw. eine Küsterin ist für die Vor- und Nach-
bereitungen der Gottesdienste verantwortlich. 
Da gilt es u.a. die Liednummern anzustecken, 
den Altar zu schmücken, Kerzen zu entzünden, 
Gesangbücher zu verteilen und die Kollekte zu 
zählen. Alles keine schweren Aufgaben, aber 
auch diese Arbeit will gemacht sein. Haben Sie 
Interesse, dann melden Sie sich im Pfarramt bei 
Pfarrer Martin Krautwurst (0172.7949.792), hier 
erhalten Sie weitere Informationen.

Passions-u. Ostergottesdienste
Auch in diesem Jahr wird zu den vielfältigen 
Gottesdiensten rund um das Osterfest eingela-
den. Die Stille Woche startet mit unserem Got-
tesdienst am Sonntag Palmarum (13.04.) um 10 
Uhr in der Lutherkirche. Am Gründonnerstag 
(17.04.) feiern wir im Gemeindesaal um 19 Uhr 
das Tischabendmahl mit einem biblischen Essen. 
Am Karfreitag (18.04.) wird 10 Uhr zum Abend-
mahlsgottesdienst in die Lutherkirche und um 
15 Uhr zur Johannispassion in der Stadtkirche 
eingeladen. Am Karsamstag (19.04.) steht um 
20 Uhr die Feier der Heiligen Osternacht im 
Mittelpunkt des Ostergeschehens. In keinem 
Gottesdienst kann man deutlicher den Wech-
sel vom Tod zum Leben, von der Dunkelheit 
zum Licht, spüren wie hier. Regionalbischöfin 
Friederike Spengler wird uns in diesem Jahr als 
Gastprediger die Osterbotschaft verkünden. Ein 
Familiengottesdienst am Ostersonntag (20.04.) 
um 10 Uhr in die Stadtkirche, mit Osterspazier-
gang während der Predigt für die Kleinen, run-
det das Osterfest ab. Alle Gottesdienste werden 
mit wunderbarer Instrumental- und Chormusik 
gestaltet und haben besondere Angebote für 
Kinder.
 
Jubelkonfirmation
Die diesjährige Jubelkonfirmation, welche an die 
eigene Konfirmation erinnern soll, feiern wir wie-
der am Sonntag Trinitatis (15. Juni) um 10 Uhr 
mit einem Festgottesdienst in der Stadtkirche 
in Rudolstadt. Eingeladen sind alle Gemeinde-
glieder! Besondere Aufmerksamkeit sollen aber 
die Konfirmandenjahrgänge 1975, 1965 und 
davor bekommen, da sich ihre goldenen und 
diamantenen Konfirmationsjubiläen jähren. Im 
Anschluss an den Gottesdienst sind die Jubilare 
mit und ohne Begleitung zu einem Mittagessen, 
einem Themenvortrag, Musik und zu Kaffee und 
Kuchen in den Gemeindesaal (Eingang Ludwigs-
traße) eingeladen. Wir bitten um Anmeldung zur 
besseren Planung!

Rudolstadt

Aktuelles aus Rudolstadt
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GKR-Wahlen in Rudolstadt
Vom 23. bis 24. Mai begeben sich die noch amtierenden Kirchenältes-
ten aus Rudolstadt mit den hauptamtlichen Mitarbeitern zur Klausur. In 
seiner letzten Sitzung haben sie den Wahltermin für den neu zu wäh-
lenden Gemeindekirchenrat (GKR), den 5. Oktober 2025 beschlossen. Es 
wird in Rudolstadt einen Wahlbezirk geben. Zehn Kirchenälteste sollen 
künftig die Geschicke für unsere Kirchengemeinde leiten. So sollen in 
den nächsten Wochen mögliche Kandidaten angesprochen und zur 
Kandidatur ermutigt werden. Wählbar sind alle eingetragenen Gemein-

deglieder ab dem 16. Lebensjahr. Wahlberechtigt sind alle eingetragenen Gemeindeglieder ab dem 
14. Lebensjahr. Auch eine Briefwahl ist möglich. Die Vorstellung der Kandidaten erfolgt in einem der 
nächsten Gemeindebriefe. Weitere Information gibt es im Pfarramt bei Pfarrer Martin Krautwurst 
telefonisch unter 0172.7949.792 oder per E-Mail unter krautwurstmartin@gmail.com.

Vorstellungsgottesdienst und Konfikerzen
Unsere Konfirmanden wollen sich Ihnen, unseren Gemeinden, mit einem eigens gestalteten Got-
tesdienst vorstellen. Am Sonntag, den 11. Mai, laden 22 Jugendliche um 17 Uhr in die Lutherkirche 
ein. Themen sollen unter anderem Martin Luther und seine Rechtfertigungslehre, Johann Sebastian 
Bach und seine Musik zur Reformation und nicht zuletzt das Bekenntnis zum christlichen Glauben 
im Gottesdienst und im alltäglichen Leben sein. Hierfür waren die Jugendlichen auf einer mehr-
tätigen Bildungsreise unterwegs und besuchten neben Lutherhaus, Bachhaus und Georgenkirche, 
auch die Wartburg in Eisenach mit Führung, Aus-
stellung und Workshop. Ihre Konfirmation feiern 
die Jugendlichen traditionell am Pfingstsonntag 
(08.06.) in einem Festgottesdienst in der Stadtkir-
che St. Andreas in Rudolstadt. Am Vorabend wird 
um 17 Uhr zum Abendmahlsgottesdienst nach 
Cumbach eingeladen. 
Am 02. und 09. April, lädt die Gemeinde jeweils 
um 18 Uhr in den Gemeindesaal im Kinderhaus 
zur Gestaltung von Konfikerzen ein.

11
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„Offene Kirche“ - Stadtkirche St. Andreas
Ihnen sei ein ganz besonderer Dank ausgesprochen, den Kir-
chenführern und Kirchenwächtern, die es uns ermöglichen, 
von Ostern bis zum Reformationstag  täglich die Stadtkir-
che für Gemeindeglieder, Gäste und Touristen offen zu 
halten. 
Viele Besucher freuen sich jedes Jahr, dass die Stadtkir-
che im Sommer besichtigt werden kann und man dort 
nicht vor verschlossenen Türen steht. Menschen kommen 
zu Besinnung und zum stillen Gebet, sie kommen, um den 
prächtigen Raum und seine Kunstwerke zu bewundern oder 
schlicht aus Neugier. 
Dafür brauchen wir dringend weitere ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer, die einmal in der Woche eine oder zwei Stunden aufpas-
sen und – wenn Sie es wollen - den Besuchern auch etwas über die Kirche, ihre Baugeschichte oder 
all die Bilder, die man dort sehen kann, erzählen. Für alle Interessierten findet am
Donnerstag, dem 03. April, um 15:00 Uhr im Gemeindesaal Ludwigstraße
ein Vorgespräch statt. 
Bei Kaffee und Kuchen können Sie Fragen stellen, wir können Terminwünsche besprechen und Erfah-
rungen austauschen. Im Anschluss daran kann auch die Kirche besucht werden. Zu all dem sind Sie 
herzlich eingeladen! Wenn Sie an einer Mitarbeit interessiert sind, aber keine Zeit haben, um an dem 
Vorgespräch teilzunehmen, können Sie sich natürlich auch telefonisch oder persönlich unmittelbar 
an das Gemeindebüro wenden.

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat
Der Frühling ist da, und mit ihm der Ausblick auf 
die nächste Zeit. Arbeitseinsätze sind geplant, 
damit zu Ostern alles schön aussieht und in der 
neuen Vegetationsperiode gedeihen kann, die 
Stadtkirche erwacht aus dem Winterschlaf mit 
der Aufführung der Johannespassion, und der 
Lesegarten wird im Mai offiziell eingeweiht.
Was bleibt  - und uns im Gemeindekirchenrat 
beschäftigte - ist die Unsicherheit über die Be-
setzung der vakanten Pfarrstellen, die Nutzung 
des Pfarrhauses in der Caspar-Schulte-Straße, 
die Probleme mit der Heizung und der Nutzung 
im Kinderhaus und verschiedene Grundstücks- 
angelegenheiten.
Und die Gemeindekirchenratswahl im Herbst. 
Alle sechs Jahre muss der Gemeindekirchenrat 
neu gewählt werden. Er ist das oberste Leitungs-
gremium und entscheidet über die wesentlichen 
Fragen im Gemeindeleben. Er tagt einmal im 

Monat, meist am Mittwochabend. Einige Mit-
glieder des aktuellen Gemeindekirchenrats sind 
leider durch Umzug und berufliche Verhinde-
rung ausgeschieden. Deshalb brauchen wir neue 
Mitstreiter, die bereit sind, in der Gemeinde Ver-
antwortung zu übernehmen, sich zu engagieren 
und neue Gedanken und Ideen einzubringen. 
Wer sich vorstellen kann zum Wohl der Gemein-
de mitzuwirken, kann sich einfach jetzt im April 
oder Anfang Mai im Gemeindebüro oder bei 
Pfarrer Krautwurst melden. Es ist spannend, sich 
mit den verschiedenen Fragen auseinander zu 
setzen, die im Alltag der Kirchengemeinde auf-
tauchen, es ist nicht immer einfach sich zu einer 
Entscheidung durchzuringen, aber es ist immer 
befriedigend, zu einer guten Lösung beizutra-
gen. Deshalb, machen Sie mit!

Heilwig v. Massow

Aktuelles aus Rudolstadt
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Samstag, 05. April 2025 18:00 Uhr, Lutherkirche 
Orgelvesper 
An der Steinmeyerorgel: KMD Frank Bettenhausen

Karfreitag, 18. April 2025, 15:00 Uhr, Stadtkirche 
Johann Sebastian Bach: Johannespassion  
Reglint Bühler (Sopran), Thomas Riede (Countertenor), Christoph Eder (Tenor), 
Joel Andreasson (Baß Arien), Maben Cui (Baß Jesus) 
Oratorienchor Rudolstadt, Thüringer Symphoniker Saalfeld-Rudolstadt 
Orgel: KMD Frank Bettenhausen
Am Karfreitag erklingt die Passionsgeschichte  zur Todesstunde Jesu. Der Kirchenkreis 
Rudolstadt-Saalfeld ermöglicht den freien Eintritt. Unter der Leitung von KMD Katja 
Bettenhausen musiziert in dieser Musikalischen Andacht der Oratorienchor Rudolstadt die 
Johannespassion BWV 245 von Johann Sebastian Bach.

Samstag, 19. April 2025, 20:00 Uhr, Stadtkirche   
Feier der Heiligen Osternacht 
mit „Sing and pray“, KMDs Katja und Frank Bettenhausen

Sonntag 20. April 2025, 10:00 Uhr, Stadtkirche Rudolstadt 
Bläsermusik zum Osterfest 
Posaunenchor Rudolstadt 
Leitung: KMD Frank Bettenhausen

Freitag, 09. Mai 2025, 18:00 Uhr, Gemeindesaal
Frühjahrskonzert
Unter der Überschrift „Tanzmusik aus fünf Jahrhunderten“ musiziert unsere Flötengruppe 
„Concertino“ Werke u.a. von Charpentier, Corelli und Mozart.

Sonntag, 11. Mai 2025, 17:00 Uhr, Stadtkirche   
Chorkonzert 
„Kollegium voKahle“ 
Leitung: KMD Ina Köllner
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Samstag, 17. Mai 2025, 17:00 Uhr, Stadtkirche   
Festgottesdienst zum Kirchenchortreffen des Kirchenkreises 
Chöre des Kirchenkreises singen zusammen unter der Leitung der Kantoren: 
Christoph Böcking, Thomas Brandt, Katja und Frank Bettenhausen, Anne-Sophie Bunk und 
Andreas Marquardt

Donnerstag, 29. Mai 2025, 11:00 Uhr, Thüringer Bauernhäuser 
Christi Himmelfahrt 
Posaunenchor Rudolstadt 
Leitung: KMD Frank Bettenhausen

Freitag, 30. Mai 2025, 19:00 Uhr Stadtkirche    
Orgelkonzert 
Barocke und romantische Werke 
An der Steinmeyerorgel: Ralf Stiller (Greiz)

Pfingsten in Rudolstadt
Projekt „Eltern singen für die Konfis“ 
Am Pfingstsonntag, 08.06.2025, ist in Rudolstadt um 10 Uhr der Konfirmationsgottes-
dienst in der Stadtkirche. Nicht nur die Konfirmandinnen und Konfirmanden haben sich 
bis dahin im komplett eigenständig vorbereiteten Vorstellungsgottesdienst der Gemeinde 
präsentiert, auch Eltern, Großeltern, Freunde und Verwandte treffen sich ab Dienstag, 
29.04.2025 regelmäßig um 19 Uhr im Gemeindehaus Ludwigstraße, um den Konfirmati-
onsgottesdienst musikalisch auszugestalten. 

Kirchenmusikdirektorin Katja Bettenhausen: 
„Das Projekt ‚Eltern singen für die Konfis‘ ist in Rudolstadt mittlerweile zu einer festen 
Einrichtung geworden. Freunde und Verwandte helfen auch im darauffolgenden Jahr gern 
mit, so dass wir diesmal auch wieder einen Projektchor von gut 20 Sängerinnen und Sän-
gern haben. Schön ist auch, dass „Sing and pray“ das Projekt so unterstützt.“ 

Der Projektchor führt die Gemeinde als Ansinge-Chor zusammen mit der Band durch 
den Gottesdienst. Traditionelle Liturgie wird dabei teilweise durch Neue geistliche Lieder 
ersetzt wie beispielsweise das „Kyrie“ mit dem Lied „Aus der Tiefe rufe ich zu dir“. Ein ganz 
persönliches Lied nach der Einsegnung zur Konfirmation darf dabei nicht fehlen, wie „I will 
follow him“, bekannt aus dem Film „Sister Act“. Nach der Konfirmation sind die Konfir-
mierten und die Teilnehmer bei „Eltern singen für die Konfis“ herzlich eingeladen, bei 
„Sing and pray“ die musikalische Gestaltung der Gottesdienste in der Stadt- und Luther-
kirche mit neuen Songs, Gospels und mehr zu bereichern. 
Kirchenmusik-Rudolstadt@t-online.de bzw. 03672/ 480 675.
 

Kirchenmusik
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von links oben nach rechts unten: 1.+2. Gemeindenachmittag Rudolstadt | 3. Gemeindekongress Erfurt | 4.+5. 
Spatzenchor | 6.+7. Konfirmandenfahrt | 8.-10. Weltgebetstagsfeier Rudolstadt | 11.+12. Familiengottesdienst 
zum Weltgebetstag in Schwarza | 13. Weltgebetstagsfeier Schwarza | 14.+15. Weltgebetstagsfeier Cumbach 
 Bilder: 1.-11. Fam. Krautwurst | 12. A. Zeuner | 13. M. Weidner | 14. R. Schnack | 15. H. Tauber

Impressionen
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Miteinander Gottesdienst ...
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Der Deutsche Evangelische Kirchentag hat sein 
Programm für das Event vom 30. April bis 
4. Mai 2025 in Hannover vorgestellt. Bis zu 
100.000 Menschen sollen für den Kirchentag be-
geistert werden. 1.500 Veranstaltungen an über 
60 Orten in Hannover. Über 3.000 Bläserinnen 
und Bläser, 1.200 Sängerinnen und Sänger, über 
500 Initiativen im Markt der Möglichkeiten auf 
der Messe und 650 Gesprächsgäste aus dem In- 
und Ausland. In der gastgebenden niedersäch-

sischen Landeshauptstadt wird fünf Tage lang 
der einzigartige Schmelztiegel aus gesellschaft-
lichem Dialog, Glaubensfragen und Kulturhigh-
lights zu erleben sein, der Kirchentage ausmacht. 
Kirchentagspräsidentin Anja Siegesmund lädt 
explizit zur aktiven Verteidigung unserer De-
mokratie ein: „Die letzten Monate und Wochen 
haben uns sehr deutlich gezeigt: Demokratie, 
Menschenwürde, Rechtsstaatlichkeit, soziale 
Teilhabe sind nicht gottgegeben. Sie müssen 
geachtet, verteidigt und erkämpft werden. Und 
sie müssen gelebt werden. Von uns. Von jedem 
Einzelnen. Und genau das, wollen wir beim Kir-
chentag tun. Dazu brauchen wir die Menschen 
mit ihren Fragen und Sorgen genauso wie mit 
ihren ganz unterschiedlichen Hoffnungen und 
Visionen. Wir rufen auf, wenn ihr Demokratie 
leben und gestalten wollt: Kommt mit uns nach 
Hannover! Wir können zeigen, dass wir mehr 
gemeinsam haben, als uns trennt.“

Deutscher Evangelischer Kirchentag in Hannover

Zu einem besonderen OpenAir-Gottesdienst 
mit dem Rudolstädter Posaunenchor laden die 
Kirchengemeinden aus Rudolstadt und Um-
gebung am Himmelfahrtstag am 29. Mai, um 
11 Uhr in die Bauernhäuser ein. Der Feiertag 
erinnert an den Abschied Jesu von seinen Jün-
gern nach seiner Auferstehung. Nun waren sie 
auf sich gestellt, um Gottes frohe Botschaft zu 

verkünden und seine Liebe in die Welt zu tra-
gen. Der Himmelfahrtstag lässt uns in den Him-
mel schauen. Mit den Füßen fest auf dem Boden 
stehend, warten wir auf das was noch kommen 
mag. Mit dem Pfingstfest wird der Geist Gottes 
die Menschheit bewegen und es liegt an uns, 
das Leben in seinem guten Geist zu führen und 
zu gestalten.

Gemeinsamer Himmelfahrtsgottesdienst

Seniorenresidenz Cumbach
Di., 08.04., 13.05. und 10.06. | 15:30 Uhr
AWO-Seniorenheim Volkstedt
jeden 1. Donnerstag im Monat | 09:30 Uhr
DRK-Seniorenheim Volkstedt
jeden 1. Freitag im Monat | 10:00 Uhr
Begegnungsstätte Kopernikusweg
jeden letzten Dienstag im Monat | 10:30 Uhr

Freizeittreff „Regenbogen“
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat | 9:30 Uhr
Caritas-Altenhilfezentrum
Do., nach Vereinbarung | 9:30 Uhr
Diakonisches Altenhilfezentrum
mittwochs | 15:00 Uhr

Gottesdienste in Senioreneinrichtungen

Weitere und besondere Gottesdienste
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Die Treffen von TEN SING Rudolstadt finden 
immer montags 17:30 Uhr im Gemeinde-
haus der Stadtkirche statt. Die Jugendlichen 
erhalten hier die Möglichkeit, ihre eigenen In-
teressen und Talente in die Proben mit einzu-
bringen und so zum Beispiel zusammen Thea-
ter zu spielen, zu tanzen, ein Musikinstrument 
zu spielen oder zu singen. Am Ende entsteht 
eine Show, in der alle vor oder hinter der Büh-
ne Platz finden können. 
Herzliche Einladung an alle zwischen 12 und 
20 Jahren, montags um 17:30 Uhr im Gemein-
dehaus vorbeizukommen! 

Frische Farben fürs Kinderhaus

Ehe neue Gruppen und Veranstaltungsformate 
in unserem Kinderhaus beginnen können, sind 
noch einige Dinge zu erledigen. Einige Wände 
bräuchten einen neuen Anstrich, alte Möbel 
müssen ab und neue aufgebaut werden und der 
Teppichboden im Wintergarten ist auch mehr 
als in die Jahre gekommen. Für all diese Vorha-

ben suche ich dringend 
noch Unterstützung.
Wer mit guten Ideen, 
Ratschlägen und hand-
werklichem Geschick 
helfen kann, melde sich 
bitte bei 
 Ulrike Krautwurst, 
 Tel.-Nr. 0151-28849475. 
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Schwarza - „Knigge to go“
Am 14. Februar 2025 fand im Pfarrhaus  
Schwarza ein besonderes Treffen zum Thema 
„Konfirmations-Knigge“ statt. Unsere Konfir-
manten, ihre Eltern , Frau Weidner und unsere 
Motivationstrainerin Bianka Müller waren an-
wesend. Bianka Müller führte uns durch den 
Nachmittag und gab wertvolle Tipps zu Um-
gangsformen und Verhaltensweisen, die den 
Konfirmationstag noch unvergesslicher machen.  
Die Teilnehmer hatten die Gelegenheit, Fragen 
zu stellen und praktische Ratschläge zu erhal- 

ten, wie man sich in verschiedenen Situationen 
am besten verhält. Der Austausch war berei-
chernd und hat sowohl Konfirmanten als auch 
Eltern geholfen, sich besser auf den großen Tag 
vorzubereiten.
Wir möchten uns herzlich bei allen Teilnehmern 
und bei Bianka Müller für ihren engagierten Ein-
satz bedanken. Der Nachmittag war ein voller 
Erfolg und hat uns allen viel Freude bereitet.

Carmen Hampe

Konfirmanden

Rudolstadt - Konfirmanden-Abschlussfahrt
Auch dieses Jahr bekamen unsere Konfirman-
den wieder 3 Tage schulfrei für einen Bildungs-
urlaub, der seinem Namen alle Ehre mach-
te. Interaktive Stadtführung, Gang durch das 
Lutherhaus mit Wissensquizz, Filmabend mit  
Lutherfilm, Führung durch die Georgenkirche, 
Wanderung zur Wartburg, wo wir nach einem 
Rundgang auch einen jugendgerechten Ein-
blick in die Art des Schreibens und Druckens 
zu Zeiten Luthers bekamen, knifflige Rätsel im 
Escape-Room und am letzten Tag, der Besuch 
des Bachhauses. Dort gab es jede Menge, z.T. 
auch live auf alten historischen Instrumenten 
gespielte Musik. Für unsere Jugendlichen eher 
ungewohnte Klänge, um so schöner, dass sie 
sich darauf eingelassen haben. Da das Wetter 
recht unfreundlich war, wurde in der freien Zeit 
viel gespielt. Karten, Würfel, Merk- und Strate-
giespiele, von allem war etwas dabei. Begonnen 

und beendet wurden die Tage mit einer kur-
zen Andacht. Nur für das gemeinsame Singen, 
konnten sich die meisten Konfirmanden nicht so 
recht erwärmen.    

Kinder, Jugend und Familie
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von links oben nach rechts unten: 1.+10.+11.+13. Stadtrallye durch Eisenach | 2. Pizzeriabesuch | 3. 
Gruppenarbeit | 4. Auf dem Weg zum Lutherhaus | 5. Mittagessen | 6.+7.+12 Workshop und Besich-
tigung auf der Wartburg | 8. Abendabschluss im Junker Jörg

Impressionen der Konfirmandenabschlussfahrt
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Anlässlich des Weltgebetstages fand unser diesjähriger Fami-
liengottesdienst in Schwarza statt. Die Kirche war gut besucht 
und alle hatten sichtlich Freude an dem, was die Kinder einstu-
diert und vorgetragen haben. Da es ja diesmal um die Cook-
inseln ging, war zuerst ein gaaaaaaaaaaanz langer Flug nötig, 
um überhaupt dorthin zu gelangen. Dann gab es natürlich 
eine Landvorstellung, da noch keiner der Gottesdienstbesu-
cher jemals auf diesen Inseln war. Es ist schon erstaunlich, wie 
die Menschen dort leben, was sie essen und welche Traditio-
nen sie haben. Die kleinen Rudolstädter Spatzen haben Tänze 
gezeigt und gesungen. Aber auch die Großen konnten nicht 
einfach so in den Bänken sitzen, sondern beteiligten sich am 
Gesang. Am Ende des Gottesdienstes gab es noch Blumen-
schmuck, dann ging es ab zu Spiel und Basteln vor und im 
Pfarrhaus, und selbstverständlich war auch das leibliche Wohl 
im Blick. Gegen Mittag haben sich alle beschwingt voneinan-
der verabschiedet und sind hoffentlich gut wieder zu Hause 
gelandet.
Vielen Dank an alle, die 
vorbereitet, durchgeführt, 
musiziert, gekocht und ge-
backen, gebastelt, gerückt, 
geräumt und aufgeräumt 
und am Ende die Türen 
wieder geschlossen haben.
 Im Namen aller Beteiligten, 
 Eure Marion Weidner.  

Familiengottesdienst zum Weltgebetstag

Rudolstadt
Sie nennen sich „JG-Stammtisch“ und tref-
fen sich regelmäßig monatlich im Kirch- 
hof 1 beim Pfarrer zur Jungen Gemeinde. 
Spieleabende, Kinonacht oder Themenrun-
den wechseln sich inhaltlich ab. Ein gemein-
sames Abendbrot gehört genauso dazu wie 
eine Emoji-Runde über die vergangene 
Woche. Ehemalige Konfirmanden freuen 
sich aber auch über Gäste und Interessen-
ten in ihrer Runde. Nähere Infos gibt’s beim 
Pfarrer unter 0172/7949792.

Junge Gemeinde

Kinder, Jugend und Familie
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Am 28. Oktober 2024 startete das Projekt 
„Selbsthilfe im  Café“.
Ziel ist es, dass neue Interessenten in 
eine Selbsthilfegruppe (SHG) finden oder 
eventuell selbst eine Gruppe gründen und 
die Selbsthilfe im Landkreis attraktiver und 
transparenter präsentiert wird.
Das Projekt ist eine Unterstützung und ein 
Gewinn für alle SHG sowie eine Ergänzung 
und Hilfe für die Kontaktstelle.
Viele Engagierte möchten die Selbsthilfe 
interessierten Bürgern näher bringen.
Einmal pro Woche setzen sich zwei Grup-
penmitglieder aus unterschiedlichen SHG 
für zwei Stunden ins Café Waage, in der 
Brudergasse in Saalfeld.
Dabei wird informiert: welche SHG gibt es, 

wie arbeitet die einzelne SHG, was kann 
die SHG für Interessierte bringen.
Wenn Sie Interesse haben, kommen Sie 
gern montags von 14:30 – 16:30 Uhr ins 
Café Waage in Saalfeld, Brudergasse 11.
Oder nehmen Sie per Email Kontakt auf 
über: glr.shg@online.de

Selbsthilfe im Café

www.diakonie-wl.de
Kirchenkreissozialarbeit | Claudia Wahl  
Kirchhof 3 |Telefon : 4887183
Kreisdiakonie-Rudolstadt@diakonie-wl.de
Mutter-Vater-Kind-Kurberatung
Di. 09:00 - 12:00 Uhr
Allgemeine Sozialberatung
Do. 09:00 - 12:00 Uhr
Regelmäßige Angebote und Veranstaltungen 
finden Sie in der Rubrik „Termine“ oder können 
Sie bei unseren Mitarbeiter/innen erfragen.
Gemeindepsychiatrische Kontakt- und
Beratungsstelle (GKBS) 
gkbs.rudolstadt@diakonie-wl.de 

Psychosoziale 
Suchtberatungsstelle 
suchtberatung-saalfeld@diako-
nie-wl.de  
Ambulant betreutes Wohnen für Menschen 
mit einer psychischen Erkrankung/ see-
lischen Behinderung 
M.Ulitzka@diakonie-wl.de
Sekretariat:
Jenaische Str. 1 (Glocke) | Telefon: 4889900
Meike Rudolph
Di.+Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
Di. 15:00 - 17:00 Uhr

Diakoniestiftung Weimar-Bad Lobenstein gGmbH
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Christlicher Kindergarten „Baum des Lebens“
Leben und Feiern im christlichen 
Jahreskreis und familienergänzende Erzie-
hung
Große Allee 13, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 422 694

Kinder- und Jugendzentrum „Haus“
Vielseitige Freizeitgestaltung 
Trommsdorffstr. 12, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 343 161

Kommunikations- und Therapiezentrum 
„Oase“
besondere Wohnform, Tagesstätte und 
Ambulant Betreutes Wohnen für Menschen 
mit psychischer Erkrankung, AlleeCafé
Große Allee 15, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 422 141

Obdachlosenhilfe Rudolstadt / 
Bad Blankenburg 
Sozialbetreuung für Obdachlose
Jenaische Str. 1, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 43 79 13
Hofgeismarer Str. 2a, 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 739 281

Ambulante Pflege Rudolstadt / 
Bad Blankenburg
Unterstützung bei der häuslichen Pflege
Jenaische Str. 1, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 43 79 15
Wirbacher Str. 9, 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 739 356

Seniorenheim in Rudolstadt / Bad Blankenburg
Pflegeheime mit großzügigen Parkanlagen
Im Rudolspark 6, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 46 10
Wirbacher Str. 7, 07422 Bad Blankenburg

Tel. (036741) 57 10
Allee Café  
Das Café der Begegnung
Große Allee 15, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 422 141

Tagespflege Bad Blankenburg / Oberköditz / 
Rudolstadt
Betreuung von Pflegebedürftigen,
Entlastung für pflegende Angehörige
Wirbacher Str. 7; 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 571 130
Oberköditz 23, 07426 Königsee
Tel. (036738) 610 786
Im Rudolspark 2, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 48 25 815

Altersgerechtes Wohnen im Rudolspark
Ein Haus im Grünen
Im Rudolspark 4, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 461 341

Stiftung „Herberge zur Heimat“
Begegnungsstätten
• Strumpfgasse 3, 07407 Rudolstadt 
Tel. (03672) 48 25 761
• Freizeittreff „Regenbogen“
Erich-Correns-Ring 39, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 34 59 08
• Bethanien Diakonissen Stiftung
Im Rudolspark 2, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 48 25 761

Hospizgruppe
Unterstützung von Sterbenden und 
Trauernden
Jenaische Str. 1, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 43 79 0

Diakonieverein
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Wussten Sie, dass seit dem 11. Januar 2023 
jeden Mittwoch ca. 50 Portionen warme 
Mahlzeit an unterstützungsbedürftige Be-
wohner in Rudolstadt ausgegeben werden? 
Wir sind überwältigt von der Annahme un-
seres Projektes „Mittagstisch der Herzen“, 
das Rudolstadt lebenswerter macht und 
eine zuverlässige Anlaufstation zum Essen, 
Reden und sich Austauschen geworden ist. 
Die Dankbarkeit für das Angebot ist sehr 
groß und lässt die Wichtigkeit erahnen, die 
dieser Treff für viele hat.
Bisher hat die Diakonie Mitteldeutschland 
mit der Aktion #wärmewinter unser Pro-
jekt finanziell unterstützt. Doch diese Mit-
tel sind nun erschöpft und die Förderung 
endete im Oktober 2024. Da wir nun im 
Diakonieverein aus Eigenmitteln finanzie-
ren, benötigen wir Ihre Unterstützung als 
Spender und/oder Projekt-Paten, um diese 
wertvolle Aktion weiterzuführen. 
Allein für Lebensmittel benötigt das Kü-
chenteam ca. 2.300 Euro im Quartal. Dabei 
sind die Personalkosten nicht einbezogen. 
Werden Sie Teil dieses Projektes der Nächs-
tenliebe in unserer Stadt!
Unterstützen Sie als Herz-Pate das Projekt 
„Mittagstisch der Herzen“ mit Ihrer regel-
mäßigen monatlichen Spende. Ob 10, 15 
oder 25 Euro. Jeder Betrag ist eine wich-
tige Unterstützung und gibt uns wertvol-
le Planungssicherheit. Eine Jahresspende 
ist ebenso möglich. Gern stellen wir eine 
Spendenquittung aus. 

 „Einem Menschen zu helfen mag nicht die 
ganze Welt verändern, aber es kann die 
Welt für diesen einen Menschen verän-
dern.“ (Unbekannt)
Wir DANKEN Ihnen schon heute für Ihre 
Unterstützung und Verbundenheit als Pro-
jekt-Paten. Mit Ihrer Hilfe wird unsere Stadt 
für viele Menschen ein bisschen lebenswer-
ter! 
Für Rückfragen zum Projekt stehen wir gern 
zur Verfügung. So freuen wir uns auf den 
Kontakt mit Ihnen und laden Sie gern auf 
eine Suppe am Mittagstisch der Herzen ein.
In Dankbarkeit und mit herzlichen Grüßen
Ihre

Constanze Reußmann
 
Spendenkonto 
des Diakonieverein Rudolstadt e.V.
IBAN: DE45 8309 4454 0040 0089 50
BIC: GENODEF1RUJ
Volksbank Saaletal eG

Projekt „Mittagstisch der Herzen“ - Werden Sie Pate!
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Allee-Café - Café der Begegnung
Mo.-Do. | 15:30 – 17:30 Uhr
Fr.-So. + Feiertage | 14:30 – 17:30 Uhr
Große Allee 15 (Oase) 
Club Vier Jahreszeiten
Selbsthilfegruppe Psychiatrieerfahrener
donnerstags | 15:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 
Frauengruppe für psychisch kranke und 
seelisch belastete Frauen 
jeden 1. Mittwoch im Monat | 13:30 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 
Frauen nach Krebserkrankungen
Selbsthilfegruppe  
jeden 2. Mittwoch im Monat |14:00 Uhr
Kirchhof 3 
„Gemeinsam stark gegen Krebs“
Termin auf Anfrage  
Tel. 0173-3241742
Gruppe für junge Erwachsene mit  
psychischer Erkrankung und/oder 
seelischer Belastung
Termin auf Anfrage 
Tel. 4889900 
Hospizgruppe
jeden 1. Montag im Monat | 17:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke)

Heitere Gedächtnisspiele
für Seniorinnen und Senioren
Di.,  08.04., 22.04., 06.05. und 20.05. | 
14:30 Uhr
Begegnungsstätte, Strumpfgasse 3
Kochgruppe
für psychisch kranke Menschen
dienstags | 10:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 
Körperbehindertengruppe
Selbsthilfegruppe  
Termin auf Anfrage
Tel. 03672-4887183
Nähwerkstatt für Kinder und Erwach-
sene 
Termin auf Anfrage | Tel. 0170-5100264
Mittagstisch der Herzen
mittwochs | 11:00-13:00 Uhr
Strumpfgasse 3 (Tel. 03672-4825761)
„Wege aus der Depression“
Selbsthilfegruppe 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat | 
15:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke)

Diakonische Angebote

Baby-Psalm-Singen
für Kinder bis 18 Monate 
donnerstags | 9:30 Uhr
Gemeinderaum Kirchhof 1
Flötengruppe „Concertino“
donnerstags | 18:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße
Jungbläser
nach Absprache | Tel. 03672-480676
Kirchenchor Volkstedt-Preilipp
montags | 14tägig | 19:30 Uhr
Pfarrhaus Volkstedt

Oratorienchor
donnerstags | 20:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße
Posaunenchor
dienstags | 19:30 Uhr | Lutherkirche
„Sing and pray“ +
dienstags | 19:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße
Spatzenchor (ab 4 Jahre)
dienstags, 15:30 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße
SteY – Gospelchor
dienstags | 19:30 Uhr 
Kirche Pflanzwirbach

Kirchenmusik

Termine
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Christenlehre 

Schwarza
freitags | 14:30-16:00 Uhr 
Pfarrhaus Schwarza

Rudolstadt - Kinderhaus
mittwochs | 15:00-17:30 Uhr 

„kinDERKREIS“
freitags | 16:00 Uhr | Alter: 3 - 12 
LKG, 
Berthold-Rein-Str. 2 

Cumbach - Kindernachmittag 
1.-4. Klassen:
freitags | 04.04., 11.04., 09.05. und 23.05. | 
13:30 Uhr
5.-6. Klassen:
freitags | 04.04., 11.04., 09.05. und 23.05.  | 
14:30 Uhr
Gemeindehaus Cumbach

Teichweiden - Kindernachmittag
Mittwoch, 23.04. und 21.05. | 16:00 Uhr

Eltern-Kindkreise

Maxis
ab 18 Monate
donnerstags | 15:30 Uhr
Gemeinderaum Kirchhof 1

Baby-Psalm-Singen
für Kinder bis 18 Monate 
donnerstags | 9:30 Uhr
Gemeinderaum Kirchhof 1

Spatzen-Chor
ab 4 Jahre
dienstags | 15:30 Uhr 
Gemeindesaal Ludwigstraße

Konfirmandenkurse 
Vorkonfirmanden (7. Klasse)
Fr. 04.04.,16.05. und 06.06. | 17:00 Uhr
Gemeindesaal Ludwigstraße, Kirchhof 3
Arbeitseinsatz: Sa., 12.04. | 9:00 Uhr | 
Stadtkirche
Osternacht: Sa., 19.04. | 20:00 Uhr | 
Stadtkirche

Konfirmanden (8. Klasse)
Fr. 04.04., 16.05. und 06.06 | 16:00 Uhr
Gemeindesaal Ludwigstraße, Kirchhof 3
Arbeitseinsatz: Sa., 12.04. | 9:00 Uhr | 
Stadtkirche
Osternacht: Sa., 19.04. | 20:00 Uhr | 
Stadtkirche

Ökumenische Jugend
freitags | 18:30 Uhr
für Jugendliche zw. 13 - 18 Jahren
Bahnhof „der Begegnung“, 
Platz der OdF 2 

TenSing
montags | 17:30 Uhr 
Gemeindesaal Ludwigstraße, 
Kirchhof 3

Junge Gemeinde / JG-Stammtisch
Fr., 11.04. und 30.05. | 19:30 Uhr
Gemeinderaum Kirchhof 1

Kinder, Jugend und Familie (nicht in den Ferien)
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Andacht mit anschl. Kaffee- und 
Gesprächsrunde
Di., 01.04., 15.04., 29.04., 13.05. und 
27.05. | 14:30 Uhr 
Begegnungsstätte Strumpfgasse 3

Bastelkreis Schwarza
nach Vereinbarung
Schwarza Pfarrhaus

Bibelstunde
mittwochs | 19:00 Uhr
LKG, Berthold-Rein-Str. 2

Frauenkreise
DienstagsFRAUEN 
Di., 01.04. und 06.05. | 19:30 Uhr 
Berthold-Rein-Str. 2
Frauenkreis Cumbach 
Mi., 02.04. und 07.05. | 19:30 Uhr
Gemeindesaal Cumbach

Gemeinschaftsstunde
So. | 17:00 Uhr
LKG, Berthold-Rein-Str. 2

Geburtstagsbesuchsgruppe 
Di., 29.04. und 27.05. | 13:30 Uhr
Gemeinderaum Kirchhof 1 

Gemeindenachmittag Rudolstadt
Lutherkirche
Mi., 30.04. und 21.05. | 14:30 Uhr
Gemeinderaum Lutherkirche
Stadtkirche
Do., 24.04. und 22.05. | 15:00 Uhr
Gemeindesaal Ludwigstraße

Gemeindenachmittag Cumbach 
Di., 01.04.,15.04.,06.05., 20.05. 
und 03.06. | 15:00 Uhr
Gemeindehaus Cumbach

Gemeindenachmittag  
Teichweiden
Mi., 07.05. | 15:00 Uhr

Gemeindenachmittag Pflanzwirbach
Mi., 09.04. | 15:00 Uhr

Gemeindenachmittag Schwarza
Mi., 30.04. und 28.05. | 15:00 Uhr
Pfarrhaus Schwarza

Gesprächskreis
Di., 01.04. 06.05 und 03.06. | 19:00 Uhr
Kirchhof 1

Kaffeerunde
Mi., 09.04., 23.04., 07.05., 21.05. 
und 04.06. | 15:00 Uhr
Pfarrhaus Volkstedt

Meditation - Sitzen in der Stille
Di., 01.04., 15.04., 06.05. 
und 20.05. | 19:30 Uhr
Rudolstadt Center, Ludwigstr. 20

Meditativer Tanz
Mi., 09.04. und 14.05. | 19:00 Uhr
Gemeindesaal Ludwigstraße

Missionsgebet
Di., nach Vereinbarung | 17:00 Uhr
Bahnhof „der Begegnung“, Platz der OdF 2

Publik-Forum-Gesprächskreis
Di., 08.04. und 13.05. | 19:30 Uhr
Gemeinderaum, Kirchhof 1

Gruppen und Kreise

Termine
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Christlich bestattet wurden:

Waltraud Käthe Franziska Grüner aus Rudolstadt im Alter von 89 Jahren. 
Trauerspruch: Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht dessen, was man hofft, und 
ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht. Hebräer 11,1

 Horst Kruse aus Rudolstadt im Alter von 94 Jahren.
 Trauertext: Fürchte dich nicht. Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Krone des  
 Lebens geben.  Offenbarung 2,10

 Adolf Albert Kumetat aus Cumbach im Alter von 83 Jahren.
 Trauertext: Herr, lehre mich doch, dass es ein Ende mit mir haben muss und mein 
 Leben ein Ziel hat und ich davon muss.  Psalm 39,5

 Ursula Elfriede Weikert, geb. Balkau aus Volkstedt im Alter von 84 Jahren.
 Trauerspruch: „Der Herr ist mein Hirte. Mir fehlt es an nichts.“   Psalm 23,1

Am 28. Februar wurde Frau Angelika Böber nach 40 Dienstjahren aus dem gemeindepädagogi-
schen Dienst verabschiedet. Superintendent Wegner und Kreisjugendreferent 
Wöckel würdigten ihr Arbeitsleben, das Frau Böber überwiegend in unserem 
Kirchenkreis verbrachte.
Zur Andacht mit anschließender Feier waren Vertreter aus allen Etappen ih-
res Dienstlebens in den Rudolstädter Gemeindesaal gekommen. Der Jungen 
Gemeinde aus Rudolstadt und Schwarza von vor 30 Jahren war die Verab-
schiedung ebenso wichtig, wie den Kolleginnen aus ihrer Zeit als Gemeinde-
pädagogin in Königsee. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kinder- und 

Jugendzentrums „Haus“, wo Frau Böber die letzten Jahre arbeitete, hatten ein Buch dabei, in 
welchem sich alle Gäste verewigen konnten - es wird für Angelika Böber ein Andenken an diese 
schöne Feier werden, bei der so viele Erinnerungen wachgerüttelt worden.
Ein Highlight der Feier, das Angelika Böber nachhaltig beeindruckt hat, war übrigens ein handge-
schriebener Zettel: „Die Welle“ hatten sich die Jugendlichen ausgesucht, als eine Theatergruppe 
gegründet werden sollte. In einer Zeit, wo PCs noch nicht allzu verbreitet waren, wurden die Rol-
len handschriftlich zu Papier gebracht. Eine ehemalige Jugendliche hat ihre Rolle bis heute in der 
Schatzkiste ihres Lebens aufbewahrt und sie zur Verabschiedung mitgebracht.    

Wir wünschen Angelika Böber für ihren (Un-)Ruhestand alles Gute und Gottes Segen!

Verabschiedung nach 40 Dienstjahren

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten:

Edeltraut und Walter Mentz aus Rudolstadt am 20. Februar 2025. 
Trauspruch: Befiehl dem Herrn Deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s wohl machen! 
 Psalm 37,5
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Peter Kurt Haake aus Rudolstadt im Alter von 81 Jahren. 
Trauerspruch: Da merkte ich, dass es nichts Besseres dabei gibt als fröhlich sein und 
sich gütlich tun in seinem Leben.  Prediger 3, 12

Gerhard Rei aus Cumbach im Alter von 85 Jahren. 
	 Trauerspruch:	Die	aber	fleischlich	sind,	können	Gott	nicht	gefallen.		 Römer 8,8

 Wilhelm Erich Glaser aus Oberpreilipp im Alter von 90 Jahren.
	 Trauerspruch:	„Ich	aber	vertraue	auf	dich,	Herr.	Ich	bekannte:	Du	bist	mein	Gott!	Meine	
	 Zukunft	liegt	in	deiner	Hand.	Rette	mich	aus	der	Gewalt	meiner	Feinde	und	lass	mich	
	 meinen	Verfolgern	entkommen!“			 Psalm 31,15+16

 Irmgard Hedwig Hermine Hiltmann aus Rudolstadt im Alter von 89 Jahren. 
	 Trauerspruch:	Leben	wir,	so	leben	wir	dem	Herrn;	sterben	wir,	so	sterben	wir	dem	Herrn.	
	 Darum	wir	leben	oder	sterben,	so	sind	wir	des	Herrn.		 Römer 14, 8

 Wolfgang Schöneburg aus Rudolstadt im Alter von 85 Jahren. 
	 Trauerspruch:	Der	HERR	ist	mein	Hirte,	mir	wird	nichts	mangeln.	Er	weidet	mich	auf	
 einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. Er erquickt meine Seele.    
 Psalm 23

 Liane Gisela Christa Rost	aus	Rudolstadt	(Teichweiden),	im	Alter	von	87	Jahren.	
	 Trauerspruch:		Wir	wissen	aber,	dass	denen,	die	Gott	lieben,	alle	Dinge	zum	Besten	
 dienen, denen, die nach seinem Ratschluss berufen sind. Römer 8,28
 
 Udo Hinze	aus	Schwarza	im	Alter	von	86	Jahren.
	 Trauerspruch:	„Ich	aber	vertraue	auf	dich,	Herr.	Ich	bekannte:	Du	bist	mein	Gott!“
  Psalm 31,15

 Claudia Demuth aus Rudolstadt im Alter von 52 Jahren
	 Trauerspruch:	Nun	aber	bleiben	Glaube,	Hoffnung,	Liebe,	diese	drei,	aber	die	Liebe	ist
	 die	Größte	unter	ihnen.		 1.Kor 13,13

 Hannelore Magdalene Braune,	geb.	Küthe	aus	Magdala	im	Alter	von	86	Jahren.	
	 Trauerspruch:	Wir	haben	erkannt	und	geglaubt	die	Liebe,	die	Gott	zu	uns	hat:	Gott	ist	
	 Liebe;	und	wer	in	der	Liebe	bleibt,	der	bleibt	in	Gott	und	Gott	in	ihm.		 1. Johannes 4,16
 
 Doris Ziegler	aus	Hofstetten/Roth,	im	Alter	von	72	Jahren.	
	 Trauerspruch:	Denn	ihr	sollt	in	Freuden	ausziehen	und	im	Frieden	geleitet	werden.	
 Berge und Hügel sollen vor euch her frohlocken mit Jauchzen und alle Bäume auf dem 
	 Felde	in	die	Hände	klatschen.	 	 Jesaja 55,12

 Thomas Graf	aus	Rudolstadt,	im	Alter	von	62	Jahren.	
 Trauerspruch: Alles hat seine Zeit und alles Vorhaben unter dem Himmel 
 hat seine Stunde. Prediger 3,1

Freud und Leid
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für Spenden, Gemeindebeiträge und Friedhofsgebühren

für die Unterstützung beim Druck dieses Gemeindebriefes

Ev.-Luth. Kirchengemeinden Cumbach, 
Pflanzwirbach/Ammelstädt, Preilipp Ru-
dolstadt, Schwarza, Teichweiden, Volks-
tedt, und Zeigerheim:
Kreiskirchenamt Meiningen
IBAN: DE90 8305 0303 0011 0233 84
(bei Verwendungszweck bitte Ort der Kirchen-
gemeinde eintragen!)

Kirchenbauverein Rudolstadt e.V.: 
IBAN: DE38 8305 0303 0011 0147 17 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eichfeld:
Kreiskirchenamt Meiningen
IBAN: DE95 8305 0303 0011 0259 13
(bei Verwendungszweck bitte „KG Eichfeld“ 
eintragen!)

Verein zur Förderung der Kirchenmusik in 
Rudolstadt e.V. (Orgelverein)
IBAN: DE10 8305 0303 0000 4177 77

Cumbach: Rita Schnack | Tel. 414016 
Oberpreilipp: Andrea Krebehenne | Tel. 0176 47036705

Teichweiden: Ehrhard Reische | Teichweiden 48 | Tel. 413616
Pflanzwirbach: Hein Rüdiger | Rudolstädter Str. 3a | Tel. 0172-3513180

Friedhofsverwaltungen

Wir danken den Sponsoren

Kontoverbindungen
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Pfarrämter
Cumbach, Pflanzwirbach, Ammelstädt, 
Teichweiden, Rudolstadt, Mörla: 
Martin Krautwurst 
Tel.: 03672-313576 | 0172-7949792 
krautwurstmartin@gmail.com 
Preilipp, Schwarza, Volkstedt, Zeigerheim, 
Eichfeld, Lichstedt, Schaala, Keilhau: 
Gemeindepädagogin Marion Weidner
Tel.: 03672-318719 | 0176-21548860
marion.weidner@ekmd.de 
Pfrn. für familienbezogene Arbeit 
(Kindergarten, Lesegarten): 
Madlen Goldhahn | Tel.: 03672-489619 | 
madlen.goldhahn@ekmd.de 

Kirchenkreis: 
Michael Wegner (Superintendent)
Tel.: 03672-489614  
Susanne Glaser (Leitungsassistenz)
Tel.: 03672-489610
kirchenkreis.rudolstadt-saalfeld@ekmd.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kirchenkreissozialarbeit
Claudia Wahl | Tel.: 03672-4887183 |
kreisdiakonie-rudolstadt@diakonie-wl.de

Kirchenmusikdirektoren
Katja Bettenhausen | Tel.: 03672-480675 |
katja.bettenhausen@ekmd.de 
Frank Bettenhausen | Tel.: 03672-480676 |
Kirchenmusik-Rudolstadt@t-online.de 

Gemeindepädagogik
Marion Weidner
Tel.: 03672-318719 | marion.weidner@ekmd.de 
Ulrike Krautwurst  
Tel.: 03672-313576 | 0151-28849475 
krautwurst.ulrike@gmail.com

Büro der Kirchengemeinde Rudolstadt
Anke Zeuner | Tel.: 03672-489613 |
ev-kirche-rudolstadt@t-online.de 
Am Gatter 2 | 07407 Rudolstadt

Hauptamtliche Mitarbeiter

Cumbach: Ulrich Bär |  
Tel. 489988 | cumbacher@freenet.de 
Eichfeld|Schaala|Lichstedt|Keilhau: 
Ulrike Sinz | Tel. 427708 
Oberpreilipp: Christine Topfstedt |  
Tel. 423002 
Pflanzwirbach/Ammelstädt: 
Susanne Schaube | Tel. 015120030046 | 
schaubesusanne@gmail.com

Teichweiden: Norbert von Roda |  
Tel. 01702430310 
Rudolstadt: Heilwig von Massow |  
Tel. 8290231 | Heilwig.v.massow@web.de 
Schwarza: Volker Borchert |  
Tel. 015732029420
Volkstedt: Reinhold Clement | Tel. 342682 
Zeigerheim: Edeltraud Spindler |  
Tel. 351086

Vorsitzende der Gemeindekirchenräte

Luis Eduardo Trujilo | Prediger |
Tel.: 0152-26092688 | luisute@web.de
Thomas Reußmann | Gemeindeleitung |
thomas.reussmann@t-gb.de | 

Constanze Reußmann | Arbeit mit Kindern 
und dienstagsFRAUEN | Tel. 03672-423272 und 
0178-6966697 | 
conny.reussmann@t-online.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft

Wir sind für Sie da!
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